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G e m e i n d e  &  P o l i t i k
BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 2016 – 

WIEDERHOLUNG DER STICHWAHL
AM SONNTAG, 4. DEZEMBER 2016

Aufgrund der Problematik mangelhafter Briefwahlku-
verts wurde der Termin für die Wiederholung der Bun-
despräsidenten-Stichwahl auf Sonntag den 4. Dezem-
ber 2016 verschoben. Es dürfen alle österreichischen 
StaatsbürgerInnen, die am Wahltag mindestens 16 Jah-
re alt sind, an der Wahl teilnehmen.
Allgemeine Informationen zur Bundespräsidentenwahl 
finden Sie auf www.HELP.gv.at

Aktives Wahlrecht:
Bei der Wiederholung des zweiten Wahlgangs der Bun-
despräsidentenwahl 2016 sind daher alle Personen ak-
tiv wahlberechtigt, d.h. zur Stimmabgabe berechtigt, 
die
- die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen,
-  am Wahltag, 4. Dezember 2016, das 16. Lebensjahr 

vollendet haben (d.h. bis zum 4. Dezember 2000 Ge-
borene) und 

- kein Wahlausschließungsgrund vorliegt.
Als Stichtag gilt der 27. September 2016.

AuslandsösterreicherInnen sind wahlberechtigt, wenn 
sie am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben und 
bis zum 27. Oktober 2016 in die Wählerevidenz einer 
österreichischen Gemeinde eingetragen werden oder 
bereits eingetragen sind. Um in der Wählerevidenz auf-
zuscheinen, muss ein Antrag bei der zuständigen Ge-
meinde gestellt werden. AuslandsösterreicherInnen die 
wählen möchten, benötigen für die Stimmabgabe eine 
Wahlkarte.

Wählen mit Wahlkarte:
Wer mit Wahlkarte/Briefwahl wählen möchte, muss 
diese für die Wahl am 4. Dezember 2016 erneut be-
antragen, auch wenn er bereits für den ursprünglich 
vorgesehenen Wahltermin 02.10.2016 einen Antrag 
gestellt hat.

Grundsätzlich muss jede Person, wenn sie wählen 
möchte, in dem für sie zuständigen Sprengel (Wahllo-
kal) wählen. Wer jedoch am Tag der Wiederholungs-
wahl nicht dort wählen kann, hat Anspruch auf eine 
Wahlkarte. 
Diese muss mit einer angeführten Begründung bean-
tragt werden. Gründe für die Beantragung einer Wahl-
karte sind Ortsabwesenheit, gesundheitliche Gründe 
oder ein Auslandsaufenthalt (z.B. Urlaub).

Wer eine Wahlkarte beantragt hat, hat folgende Mög-
lichkeiten, bei der Wiederholungswahl damit zu wäh-
len:

- Sofort nach Erhalt der Wahlkarte per Briefwahl im 
Inland
Übermittlung an die Bezirkswahlbehörde (z.B. per 
portofreiem Postversand oder Abgabe der Wahlkarte 
direkt bei der Bezirkswahlbehörde) bis spätestens 4. 
Dezember 2016, 17:00 Uhr.
- Sofort nach Erhalt der Wahlkarte per Briefwahl im 
Ausland
Übermittlung an die Bezirkswahlbehörde (z.B. per 
portofreiem Postversand oder Abgabe der Wahlkar-
te bei einer österreichischen Vertretungsbehörde, z.B. 
Botschaft, Konsulat, oder einer österreichischen Ein-
heit)

Am Wahltag:
In jedem Wahllokal durch Stimmabgabe in der Wahl-
zelle (Wahlkarte muss dazu unbedingt unbenützt der 
Wahlleiterin/dem Wahlleiter übergeben werden)

Durch die Abgabe der bereits ausgefüllten, unterschrie-
benen und zugeklebten Wahlkarte (Stimmabgabe durch 
Briefwahl):
•  In jedem österreichischen Wahllokal während der 

Öffnungszeiten
• Bei jeder Bezirkswahlbehörde bis 17:00 Uhr
HINWEIS: Die Abgabe der ausgefüllten und zuge-
klebten Wahlkarte kann auch durch eine andere Person 
erfolgen.

Eine Beantragung der Wahlkarte mit Begründung 
ist auf folgende Arten bei der Hauptwohnsitzgemeinde 
möglich:
-  Schriftlich bis Mittwoch, 30. November 2016 (per 

formlosem schriftlichem Antrag über E-Mail)
-  Mündlich (persönlich – nicht telefonisch) bis Freitag, 

2. Dezember 2016, 12:00 Uhr
-  Mittels Online-Antrag (je nach Verfügbarkeit) bis 

Mittwoch, 30. November 2016; 23:59 Uhr

Schriftliche Anträge sind über die genannte Frist (30. 
November 2016) hinaus nämlich bis spätestens Freitag, 
2. Dezember 2016 12:00 Uhr möglich, wenn die Wahl-
karte an eine von der Antragstellerin/vom Antragsteller 
schriftlich bevollmächtigte Person persönlich überge-
ben werden kann.

Die bundesweit versendete 
Wählerverständigung erhalten die 

Wahlberechtigten etwa 
4 Wochen vor der Wahl per Post.
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V o r w o r t
Geschätzte Micheldorferinnen und Micheldorfer!

Der Wegweiser für deine Zukunft ist der Führerschein! 
Der Winter naht und jetzt ist die richtige Zeit für die beste Entscheidung: Komm in die WM 
Fahrschule! Der nächste Abendkurs beginnt am 14. November um 18:00 Uhr. Oder soll es 
das perfekte Weihnachtsgeschenk sein? Der Weihnachtskurs in der WM Fahrschule startet 
am Dienstag, den 27. Dezember um 9:00 Uhr. Die Unterrichtseinheiten sind bei beiden 
Kursen für alle Schüler und Berufstätige maßgeschneidert. Gerade um diese Jahreszeit hat man 
die Möglichkeit, alle Straßen- und Sichtverhältnisse bereits in der Ausbildung kennen zu 
lernen.  
Wir wünschen allen Micheldorfern und Micheldorferinnen einen schönen, bunten 
Herbst und eine ruhige Winterzeit. Wir freuen uns auf euch! Bambergstraße 11 (KEZ), 
4560 Kirchdorf  - Telefon: 07582/60666 oder www.wm-fahrschule.at oder auf Facebook. 
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G e m e i n d e  &  P o l i t i k

Der Sommer war geprägt von vielen 
Veränderungen und Erneuerungen - 
wie die Besetzung der Amtsleitung 
unseres Gemeindeamtes nach Gerda 
Eder, B.A. Mit einer Sondersitzung 
des Gemeinderates im August konn-
ten wir rasch die Lücke nachbesetzen 
und längeren Stillstand vermeiden.  
Mit Helmut Kurz, MBA hat der Ge-
meinderat einen erfahrenen Amtslei-
ter ausgewählt und bestellt. Er wird 
am 2. November seinen Dienst in der 
Marktgemeinde Micheldorf antreten. 
An dieser Stelle gilt mein Dank der 
ausgeschiedenen Amtsleiterin Gerda 
Eder für ihr Engagement in ihrer fast 
13-jährigen Dienstzeit. In ihre Zeit als 
Amtsleiterin fallen der Neubau des 
Gemeindeamtes, die Sanierung des 
Turnsaales in der Volksschule und der 
Einbau eines Kindergartens mit Krab-
belstube „In der Krems“ in das ehema-
lige Kinderheim. Die neue Gestaltung 
unserer Zeitung hat Gerda Eder ge-

fördert. Wir wünschen ihr auf diesem 
Wege viel Erfolg und Glück beruflich 
und privat. Im Vorzimmer verstärkt 
uns Ulrike Mayrdorfer, MBA und 
wird nach Jacqueline Kronberger die 
Aufgaben übernehmen. 
Die Bauvorhaben Turnsaal und Kin-
dergarten konnten noch vor Schul-
beginn abgeschlossen werden und 
der Bestimmung übergeben werden. 
Bei beiden Objekten konnten wir den 
Zeitplan und den Finanzplan einhal-
ten.  Im Turnsaal sind schon wieder 
unsere Vereine aktiv und genießen den 
sanierten Raum. Auch einige Geräte 
wurden erneuert und entsprechen ei-
ner zeitgemäßen Ausstattung. Im Kin-
dergarten „In der Krems“ sind schon 
2 Gruppen des Kindergartens und eine 
Gruppe der Krabbelstube eingezogen.  
Eine Erweiterung des Kindergartens 
wird für 2018  notwendig sein.   Auch 
der Bergrettungsdienst war auf Her-
bergssuche und wird im Dachgeschoß 

des Kindergartens Platz bekommen. 
Für die Bergretter ein idealer Stand-
ort der Einsatzzentrale neben dem 
Hubschrauberlandeplatz und nahe der 
Kremsmauer. 
Die Ausschüsse der Gemeinde be-
reiten schon den Voranschlag für das 
Finanzjahr 2017 vor. Durch die um-
sichtige Planung ist uns in den letz-
ten Jahren wieder ein Ausgleich des 
Haushaltes bzw. ein Überschuss ge-
lungen. Es gibt viele Vorhaben in der 
Abwasserbeseitigung, in der Wasser-
versorgung, Sanierung Kindergarten 
Micheldorf und Sonderschule. 
Werte GemeindebürgerInnen, Sie se-
hen, die Arbeit unserer zuständigen 
Referenten und der Gemeindeverwal-
tung geht zügig weiter. 
Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Herbst und schon für den Advent eini-
ge besinnliche Tage.
Ihr 
Ewald Lindinger
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G e m e i n d e  &  P o l i t i k
Stimmungsvolle Eröffnung des sanierten 

Turnsaales der Volksschule Micheldorf

Adventkalender für den guten Zweck

Direktor Franz Hofstätter begrüßte am Frei-
tag, 30. September die SchülerInnen, Lehr-
kräfte wie auch geladene Ehrengäste aus 
Politik und Wirtschaft sowie zahlreiche El-
tern zur Eröffnung des sanierten Turnsaales. 
Nach einer Bauzeit von rund einem Jahr und 
früher als ursprünglich geplant steht der Saal 
nun mit seiner zeitgemäßen technischen 
Einrichtung den Micheldorfer Kindern und 
Sportbegeisterten zur Verfügung. Doch nicht 
nur die Infrastruktur wurde erneuert – auch 
die Ausstattung mit modernen Sportgerä-
ten konnte in Zusammenarbeit der Marktge-
meinde mit den Vereinen umgesetzt werden.
Das bunte und abwechslungsreiche Programm, 
gestaltet von den Schülern und Lehrkräf-
ten, animierte zum Mitmachen und  brachte 
Schwung und Freude für alle Gäste. Die fei-
erliche Segnung des neuen Gebäudes wur-
de von Pater Florian durchgeführt, für die 
musikalische Umrahmung der Feierstunde sorgte das 
Bläserensemble der Marktmusikkapelle Micheldorf. 

Zum Abschluss wurde bei strahlendem 
Herbstwetter im Schulhof zu einer Stär-
kung mit Getränken und Würsteln geladen.

Dir. Hofstätter, VB Hartwagner, GV Waas, LAbg. Dr. Dörfel,  GV 
Weinberger, LR  Gerstorfer, BR Bgm. Lindinger, Dir. Schmidhuber  

Die Kinderbetreuungseinrichtungen in Micheldorf 
gestalteten mehrere Adventkalender, die beim Ad-
ventmarkt versteigert oder verlost wurden. Zahl-
reiche Firmen beteiligten sich an der Aktion, die 
die Firma Haarwerk Bairhuber initiiert hatte. 
Der Kindergarten Micheldorf konnte durch die finan-
zielle Unterstützung die neue Kindergartengruppe mit 
Kindern unter drei Jahren mit Möbeln und Spielma-
terialien ausstatten. In dieser Gruppe sind gesamt 16 

Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren und 2 Kinder sind 
unter 3 Jahren. Diese Kinder werden von einer Kinder-
gartenpädagogin mit Früherziehungsausbildung betreut.
Alle Kinder freuen sich über den großen run-
den Spielteppich, einen Tisch mit 2 Hockern, 
eine Rampe zum Klettern und sicheren Steigen. 
Für den Kindergarten Heiligenkreuz konnten neue Spiel-
geräte für den Garten angekauft werden. Mit diesem Bei-
trag der Adventkalenderaktion konnte ein Teil der Gar-

tenspielegeräte finanziert werden. Die große 
Freude der Kinder ist tagtäglich sichtbar.
Im Schülerhort wird auf eine große Klet-
terwand gespart, mit diesem Beitrag ist die 
Investition in absehbare Nähe gerückt. Die 
Kinder freuen sich schon sehr darauf und 
bedanken sich für diese großartige Idee.
Die Förderschule Micheldorf konn-
te ein iPad Air2 ankaufen, das im Unter-
richt wertvolle Verwendung im Bereich 
„Unterstützte Kommunikation“ findet.
Herzlichen Dank für das große Engage-
ment aller Firmen, aller Beteiligten beim 
Losekauf und beim Ersteigern der Ka-
lender und vor allem für den persönli-
chen Einsatz von Wolfgang Bairhuber.

Spielgerät Kindergarten Heiligenkreuz
Foto: Marktgemeinde Micheldorf
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Helmut Kurz, MBA tritt am 1. November sein Amt als 
neuer Amtsleiter der Marktgemeinde Micheldorf an. 
Im Interview spricht er über erste Eindrücke, persön-
liche Ziele und Herausforderungen.

Was war Ihre Motivation, sich für Micheldorf zu be-
werben?
Die Marktgemeinde Micheldorf ist eine einwohnerzah-
lenmäßig viel größere Gemeinde, als jene, in denen ich 
bisher in meiner Berufslaufbahn als Amtsleiter tätig ge-
wesen bin.
Diese Aufgabe als Verwaltungsmanager in einer Kom-
mune, die eine starke politische Führung und eine stabile 
finanzielle Basis aufweist, ist eine neue Herausforderung, 
die ich gerne annehme.

Welche Fähigkeiten muss man haben, um für den Be-
ruf als Amtsleiter geeignet zu sein?
Der Beruf eines Verwaltungsmanagers ist vielfältig. Pri-
mär geht es um soziale Kompetenz, denn Zusammenar-
beit mit politischen Mandataren ist ebenso wichtig, wie 
Mitarbeiter motivieren und führen zu können. 
Bei den verschiedensten, aber auch umfangreichen Auf-
gabengebieten muss immer in Zusammenarbeit – im 
Team – eine Lösung gefunden werden. 
Das Service für die BürgerInnen steht bei diesen vielseiti-
gen Aufgabengebieten im Vordergrund. Das erfordert ei-
nerseits vielseitige Interessen, sowie auch die Bereitschaft 
ständig dazu zu lernen, sowie offen sein für das Neue.
Zuletzt ist auch die fachliche Ausbildung und Kompetenz 
für den Beruf des Amtsleiters unabdingbare Vorausset-
zung.

Wenn Sie die Tätigkeiten vergleichen – von Ihren An-
fängen und jetzt, was hat sich verändert?
Die Gemeinde ist jene Organisation, die die erforderliche 
Infrastruktur für die BürgerInnen in vielen Lebenslagen 
zur Verfügung stellt, und diese Leistungen sind den ak-
tuellen Anforderungen entsprechend, zu erweitern. Die 
Herausforderungen diese Leistungen im sozialen und 
gesellschaftlichen Bereich, wie zB Kindergarten und Al-
tenheime, auch unter wirtschaftlichen Punkten den Er-
fordernissen entsprechend, zu schaffen, ist schwieriger 
geworden.

Was war Ihr erster Eindruck, 
als Sie das provisorisch eingerichtete 
Gemeindeamt im Containerdorf betreten haben?
Ich freue mich auf die Übersiedlung in das neu errichtete 
Gemeindeamt.

Was sind Ihre nächsten Schritte?
Vorerst ist ein Kennenlernen der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern in allen Bereichen (Verwaltung, Bauhof, 
Kindergarten, Reinigung), sowie der organisatorischen 
Abläufe erforderlich.
Neben dem Tagesgeschäft, dem Kennenlernen von politi-

schen Mandataren/Mandatarinnen sowie Bürgerinnen und 
Bürgern wird das Setzen und Erarbeiten von Zielen mit 
anstehenden und zukünftigen Projekten im Vordergrund 
stehen.

Gibt es Ihrerseits bereits Ziele für die Marktgemeinde 
Micheldorf?
Mit dem Bürgermeister, den politisch Verantwortlichen 
und den MitarbeiterInnen  eine gute Basis für Projekte 
und die Infrastruktur für das Zusammenleben der Michel-
dorfer Bürgerinnen und Bürger weiter zu betreiben.

ZUR PERSON
Daten. Helmut Kurz (Jahrgang 1969), verheiratet mit An-
drea, 3 Kinder (18,20,23 Jahre), gebürtiger Welser, wohnt 
in Ried im Traunkreis
Ausbildung. HAK Matura, ein Abschnitt Studium Wirt-
schaftsinformatik, Gemeindebeamtenprüfungen, Stan-
desbeamtenprüfung, akademischer Verwaltungsmanager, 
MPA, MBA
Beruf. zuletzt Gemeindeamtsleiter in Wartberg an der 
Krems
Hobbys.  Familie, Sport, Garten und Natur, Haustiere, 
Lesen, Pfarrgemeinderat

G e m e i n d e  &  P o l i t i k
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„ D a s  S e r v i c e  f ü r  d i e  B ü r g e r I n n e n 
s t e h t  i m  V o r d e r g r u n d “ 
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Bgm. Ewald Lindinger und Amtsleiter Helmut Kurz, MBA
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MIC HI  U N D  MI C H I
Labyrinth

„ E s s e n  a u f  R ä d e r n “  
s u c h t  F a h r e r I n n e n 

Die Marktgemeinde Micheldorf sucht ab sofort für den 
Transport von Essen auf Rädern Ersatz-FahrerInnen, 
die im Bedarfsfall Dienste übernehmen können. In der 
Zeit von 10 bis 13 Uhr wird täglich im ganzen Gemein-
degebiet von Micheldorf Essen ausgeliefert. 
Interessierte Personen werden gebeten, sich bei der 
Marktgemeinde Micheldorf, Frau Andrea Blumenschein, 
unter der Telefonnummer (07582) 612 50 – 10 bzw. per 
E-Mail unter blumenschein@micheldorf.at zu melden.

Anmeldung und 

Informationen unter

07582/ 61250-10

N e u e r  K i n d e r g a r t e n  „ I n  d e r  K r e m s “ 
Im Gebäude des ehemaligen Kinderheimes im Ortsteil In 
der Krems konnten nach einer Bauzeit von nicht einmal 
einem Jahr per 12. September die Räumlichkeiten ihrer Be-
stimmung übergeben werden.
In den beiden Gruppenräumen sind zwei Gruppen – eine 
davon als Integrationsgruppe geführt – mit insgesamt 36 
Kindern untergebracht. Der große Innenhof mit Sandkis-
te, ein großzügig angelegter Spielplatz und die Nähe zum 

Himmelreichbiotop sind das besondere Plus für die Klei-
nen wie auch für die Betreuerinnen. 
So kam es bei einem Spaziergang im Wald zu dieser lusti-
gen Begebenheit: 
E: Da ist ein Jägerstand. A: Ja, aber ohne Jägermeister!
Ausflüge in die Natur wie dieser bereichern den Kindergar-
tenalltag um lustige aber auch lehrreiche Abenteuer.

In der Krems
Kindergartenöffentlicher

Kinderwitze

Zwei Bären sitzen in ihrer Höhle und 
schauen zu, wie im Herbst das Laub 
von den Bäumen fällt. Meint einer 
der Bären: „Eines kann ich dir sagen, 
irgendwann lasse ich den Winter-
schlaf doch mal ausfallen und schaue 
mir den Typen an, der im Frühling 
die Blätter wieder an die Bäume 
klebt!“

Wie überfällt ein Hase einen 
Schneemann? „Karotte her 
oder ich föhne dich!“
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S t a r k r e g e n f ä l l e  v e r u r s a c h t e n 
z a h l r e i c h e  S c h ä d e n

Der heurige Sommer war von im-
mer wieder auftretenden Starkre-
genfällen geprägt. Diese enormen 
Niederschlagsmengen sorgten für 
schwerwiegende Schäden im Ge-
meindegebiet speziell in Altpern-
stein, Rinnerberg und Weinzierl. Der 
Weinzierlbach, Fehringerbach und 
diverse Zuläufe sorgten für Über-
flutungen und Schäden in hohem 
Ausmaße. Die Wildbach- und Lawi-
nenverbauung reagierte sehr rasch 
und setzte Sofortmaßnahmen zur 
Sicherung von Hängen, Brücken, so-
wie diverser Bauten und führte an-
schließend Bachräumungen durch.

Leider wurden aufgrund des 
stark durchnässten Untergrun-
des und der geologisch schwie-

rigen Umstände zusätzliche 
Hangrutschungen im Bereich des 
Weinzierlbaches verursacht. Die Stabi-
lisierungsarbeiten werden voraussicht-
lich bis in das Frühjahr 2017 andauern.
Seitens der Marktgemeinde Michel-
dorf wurde kürzlich ein Projektie-
rungsantrag an die Wildbach- und 
Lawinenverbauung gestellt. Hier 
wird über mehrere Jahre ein Projekt 
zur Verbauung und nachhaltigen Si-
cherung des Einzugsgebietes Wein-
zierlbach erarbeitet. Die Sicherung 
der Bäche zum Schutz von Häu-
sern und Menschen in der Gemein-
de ist wesentlich und rechtfertigt 
damit verbundene hohe Kosten.

In diesem Zuge möchten wir nochmals 
an alle Grundbesitzer appellieren, die 

Bachbette und Durchlässe von Treib-
holz, Stauden, Grünschnitt, etc. freizu-
halten sind. Da es leider immer wieder 
zu Fehlverhalten kommt, entstehen 
Verklausungen und folgenschwere 
Schäden bis hin zu Überflutungen.

S t r a ß e n s a n i e r u n g e n
Im Zuge von Staubfreimachungsar-
beiten asphaltierte am 03. Oktober die 
Fa. Swietelsky im Auftrag der Markt-
gemeinde Micheldorf die Tavernestra-
ße.
Am 5. Oktober wurden im Auftrag der 
Landesstraßenverwaltung entlang der 
Ziehberg Landesstraße Ortsdurchfahrt 
Kremsdorf ebenfalls Fahrbahnsanie-
rungsarbeiten von der Fa. Swietelsky 
durchgeführt. Die gute Zusammenar-
beit mit der Straßenmeisterei Kirch-
dorf ermöglichte den Leitungsträgern 
bereits vor Beginn der Arbeiten alte 
Leitungen auszutauschen und die Inf-
rastruktur in diesem Bereich zu erneu-

ern  - wir danken dafür! Um die Ver-
sorgungssicherheit für einige Objekte 
zu gewährleisten wurden darüber hin-
aus alte Wasserleitungsquerungen sei-
tens der Marktgemeinde ersetzt.

Durch das hohe Alter vieler Straßen, 
diverse Grabungsarbeiten und die Be-
lastung von  Schwerfahrzeugen sind 
einige Fahrbahnteile im Gemeindege-
biet sanierungsbedürftig. In nächster 
Zeit wird das Hauptaugenmerk darauf 
gelegt. Noch im heurigen Jahr sind 
diverse Fahrbahnsanierungen geplant 
und werden je nach Witterung durch-
geführt.

P r o b l e m e  b e i m  W i n t e r d i e n s t
Der Bauhof der Marktgemeinde Micheldorf weist mit Nachdruck darauf 
hin, dass es immer wieder zu gravierenden Problemen beim Winterdienst 
mit abgestellten Autos kommt. Es wird daher speziell in der nahenden Win-
terzeit dringend ersucht die Fahrzeuge auf den Grundstücken zu parken! 
Besonders betroffen sind folgende Straßenzüge:

Hans-Brudl-Straße
Kaltenprunnerstraße und –siedlung

Anton-Bruckner-Straße
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Ortsdurchfahrt Kremsdorf

Bereich Groileithen

Fo
to

: M
ar

kt
ge

m
ei

nd
ea

m
t M

ic
he

ld
or

f



RE/MAX Kirchdorf in Micheldorf
4563 Micheldorf, Bader-Moser-Straße 17 - 07582/61267 - offi  ce@remax-kirchdorf.at

Peter Graßegger
Broker/Owner
0676 84 61 26 723

Egon Graßegger
Broker/Owner
0676 84 61 26 722

Gerhard Graßegger
Gesellschafter

Johanna Graßegger
Associate
0 676 84 61 26 723

Fritz Lachmayr
Associate
0 676 84 61 26 718

Franz Haslhofer
Associate
0 676 84 61 26 714

Dagmar Hink
Offi  ce Assistant
0 7582 61 267

Wir geben Ihren Träumen ein Zuhause!

Grassegger GmbH T +43 7582 61 267
Bader-Moser-Straße 17 F +43 7582 61 267 15
4563 Micheldorf www.remax.at

Fritz Lachmayr 0676 - 846 126 719

4552 Wartberg, Haus 1616/1936

Platz für Generationen - rund 316m² Wohnfl .
gesamt 3 Wohnungen, HWB 278/G; fGEE 2,72/E 
Verkauf im Bieterverfahren - gegen Gebot !

Egon Graßegger 0676 - 846 126 722

4560 Kirchdorf, Wohnung 1616/1895

Dachterrasse mit Ausblick - im Sternpark
ca. 110m² Wohnfl ., ca. 61m² Dachterrasse 
KP: € 332.800,-    HWB 36/B; fGEE 0,66/A+ 

Peter Graßegger 0676 - 846 126 723

4563 O. Wienerweg, Grundstück 1616/1911

Natur pur in absoluter Ruhelage
ca. 1.478m² Grund, ca. 270m² priv. Zufahrt, 
KP: € 116.500,-    noch keine Aufschl. bezahlt

Peter Graßegger 0676 - 846 126 723

4563 Hilbing, Grundstück 1616/1914

„Alles was ich brauche“
ca. 892m² Grundfl äche in Hanglage
KP: € 49.500,-    noch keine Aufschl. bezahlt

Peter Graßegger 0676 - 846 126 723

4562 Steinbach/Ziehberg, Haus 1616/1776

Sacherl für Bastler - renovierungsbedürftig 
ca. 116m² Wfl ., ca 1.158m² Gfl .,    HWB 492/G
Verkauf im Bieterverfahren - gegen Gebot !

Egon Graßegger 0676 - 846 126 722

4560 Kirchdorf, Büro/Praxis 1616/1827

Top 10 - gesundes Leben im Sternpark
60m² Nutzfl äche mit ca. 32m² Dachterrasse 
KP: € 168.300,-    HWB 39/B; fGEE 0,72/A

Johanna Graßegger 0676 - 846 126 717

4563 Micheldorf, Büro/Praxis 1616/1939

Top 1 - direkt im Zentrum
rund 116m² Nutzfl äche    
Mietpreis auf Anfrage !    HWB 328/G

Johanna Graßegger 0676 - 846 126 717

4563 Eisbach, Grundstück 1616/1920

Gemischter Baugrund - Widmung „M“
ca. 1.990m² Grundfl äche,
KP: € 97.510,-    zzgl. € 3.822,72 Aufschl.

Egon Graßegger 0676 - 846 126 722

4560 Kirchdorf, Wohnung 1616/1894

Eine Gartenwohnung zum Verlieben
ca. 68m² Wohnfl ., ca. 183m² Gartenanteil
KP: € 198.700,-    HWB 36/B; fGEE 0,66/A+ 
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Advent in Micheldorf 
Zahlreiche Adventveranstaltungen verkürzen die Wartezeit auf das Christkind!

Zum Beginn dieser stimmungsvollen Zeit lädt „Schön für besondere Menschen“ am Freitag, 25. Novem-
ber  (von 14 bis 19 Uhr) zum alljährlichen Adventmarkt und am Sonntag, 27. November (ab 9 Uhr) zum 
delikaten Adventbrunch (Reservierung erforderlich!)

Beim Micheldorfer Adventmarkt am Sonntag, 27. November (von 10 bis 18 Uhr) schmiegen sich liebe-
voll geschmückte Stände am Ortsplatz, wo traditionelle Handwerkskunst, stimmungsvolle Floristik aber 
auch genussvolle regionale Köstlichkeiten angeboten werden. Das umfangreiche Rahmenprogramm mit 
Musik und Ausstellung lässt  für alle Altersgruppen schnell Adventstimmung aufkommen.

Der Nikolaus kommt auch heuer wieder bei seiner Ausfahrt in die Ortsteile Micheldorfs und bringt kleine 
Geschenke – am Samstag, 3. Dezember ab 16 Uhr ist er mit seinen Helfern unterwegs und trifft dann um 
ca. 18.30 Uhr am Ortsplatz ein, wo die Besucher bereits ab 17 Uhr eingeladen  sind, sich beim Adventstand 
mit heißen Getränken die aufregende Wartezeit zu vertreiben. 

Am 8. Dezember um 19 Uhr wird zum heurigen Adventsingen in der Pfarrkirche Micheldorf einge-
laden. Für die einen ist es die Vorfreude auf das Fest der Geburt Jesu, für die anderen der Übergang von 
Herbst auf Winter und für viele einfach eine besinnliche Zeit der Ruhe in vorweihnachtlicher Stimmung. 
Das Wintersonnwendfeuer am 21. Dezember um 19 Uhr, veranstaltet von der FF Micheldorf, ist bereits 
ein traditionelles Ereignis in Micheldorf - staunende Gesichter und nette Gespräche sind vorprogrammiert! 
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D a s  i s t  l o s
 

Freitag • 04. November
 •  Vereinsabend der Mineralien- und Fossilien-
  sammler
  19 Uhr, GH Taverne in der Schön 

 Sonntag • 06. November
 •  Hubertusmesse mit dem Jagagsang
  ab 9 Uhr, Pfarrkirche Micheldorf
  anschließend Pfarrkaffee

 •  Mineralien- und Fossilienschau
  9 bis 16  Uhr, Freizeitpark Micheldorf

 •  Dorfabend - Musikantenstammtisch
  19:30 Uhr, Reitergut Weißenhof
  offenes Singen und Musizieren; Eintritt frei  

   Dienstag • 08. November
  •  Imkerstammtisch 
  20 Uhr, GH Schwarzer Graf

 Mittwoch • 9. November
   • Jazz im Cafe
  20 Uhr, Cafe Schwarz

 
 Samstag • 12.  November
   • Narrenwecken durch die Narrenzunft der 
  Schwarzen Grafen
  11.11 Uhr vor dem Containerdorf der  
  Marktgemeinde 

     •  Herbstkonzert Marktmusikkapelle Micheldorf
   20 Uhr, Freizeitpark Micheldorf
  
 Sonntag • 13. November 
 • Ganslessen 
     12 Uhr, Restaurant schön&gut
  Reservierungen: 0664 7500 2654; 
  reservierung@schoen-menschen.at

 Montag • 14. November
 •  Monatlicher Vereinsabend Siedlerverein
  18 Uhr Siedlervereinsheim in der Krems

 Donnerstag • 17. November
 •  „Flügel“ Kabarettabend mit Robert Palfrader  
  und Florian Scheuba
  20 Uhr, Freizeitpark
  VA: Freie Schule Kremstal

 Sonntag • 20. November
 •  Family Mass mit Kinder-Wort-Gottesdienst
  9 Uhr Pfarrheim bzw. Pfarrkirche Micheldorf

  Freitag • 25.  November
     •  Adventmarkt in Schön
        ab 14 Uhr, Schön für besondere Menschen 

 •  MU & GU Nr. 74  Bernhard Prammer, Christoph  
  Radinger
   20.16 Uhr,  Klangweltensaal der Kulturschmiede 

  Samstag •  26. November
 •  14. Modellbaubörse  
    9 bis 12 Uhr, Freizeitparkt
   VA: SMBC Kirchdorf/Micheldorf, Modellbauclub
  
       •  Adventmarkt und Adventkranzsegnung
   13.30 bis 17 Uhr, Pfarrheim Micheldorf  
   17 Uhr Adventkranzsegnung

   Sonntag  • 27. November 
 •  Adventbrunch 
   9 bis 14 Uhr, Restaurant schön&gut
   Reservierungen: 0664 7500 2654; 
   reservierung@schoen-menschen.at

  •  Sonntagsmesse und Adventkranzweihe 
   9.45 Uhr Pfarrkirche Heiligenkreuz

     Montag • 28.  November
  •  Talk im Cafe mit Zulehner Paul 
  „Wo wohnt Gott - was glauben Christen heute“
  19 Uhr Cafe Schwarz

 •  Adventmarkt 
   10 bis 18 Uhr, im Ortszentrum Micheldorf
   mit tollem Rahmenprogramm

    Freitag • 02. Dezember 
  •  Generalversammlung der Mineralien- und 
      Fossiliensammler
    19 Uhr, GH Taverne in der Schön

 Samstag • 03. Dezember 
    •  Nikolausauffahrt
    ab 16 Uhr in den Ortsteilen
    ab 17 Uhr Adventstand mit heißen Getränken im  
    Zentrum
    um 18.30 Uhr kommt der Nikolaus im Zentrum  
    VA: SPÖ Micheldorf

   Sonntag • 04. Dezember
      •  Dorfabend - Musikantenstammtisch
   19:30 Uhr, Reitergut Weißenhof
  offenes Singen und Musizieren; Eintritt frei

     Mittwoch • 07. Dezember
 •  Jazz im Cafe 
  20 Uhr Cafe Schwarz

1 0
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Donnerstag  • 08. Dezember
•  Adventsingen 
    19 Uhr , Pfarrkirche Micheldorf

Samstag • 10. Dezember 
 • Debütantenball der Tanzschule Hippmann
     20 Uhr, Freizeitpark

Montag • 12. Dezember
    •  Monatlicher Vereinsabend Siedlerverein
    18 Uhr, Siedlervereinsheim in der Krems

Sonntag • 18. Dezember
 •  Advent- und Weihnachtsfeier des Seniorenbundes
        11 Uhr, Freizeitparkt

Mittwoch • 21. Dezember 
 • Wintersonnwendfeuer
     19 Uhr, Kirchenplatz
    VA: Feuerwehr Micheldorf

Samstag • 24. Dezember
 •  Christmette
  15 Uhr Kindermette/Krippenspiel,  
    Pfarrkirche Micheldorf  
       16 Uhr Kindergottesdienst mit Krippenspiel,  
    Pfarrkirche Heiligenkreuz  
  21 Uhr Christmette Pfarrkriche Heiligenkreuz
  22.30 Uhr Christmette Pfarrkirche Micheldorf 

Sonntag • 25. Dezember 
 • Jahresdankfeier mit MV Weinzierl-Altpernstein
     9 Uhr, Feierraum Burg Altpernstein 

Donnerstag • 29. Dezember
    •  Jahresrückblick des Pensionistenverbandes
    13 Uhr, Vereinsheim

Freitag • 30. Dezember
    •  MU & GU Nr. 75 Eddie Luis & die Gnadenlosen
    20.16 Uhr, Klangweltensaal der Kulturschmiede

Samstag • 31. Dezember
    •  Punsch & Prosecco am Stand der ÖVP
    9 bis 13 Uhr, Ortszentrum Micheldorf

    •  Jahresdankfeier
    16 Uhr Pfarrkirchen Micheldorf & Heiligenkreuz

all der 
Oberösterreicher

in Wien
21. Jänner 2017 Austria Center Vienna

Der Ballkartenverkauf startet Mitte Oktober 2016 bei den 
Gemeindeämtern des Bezirkes, Sie können dabei auch ein 
Gesamtpaket „Ballkarte, Busfahrt und Tischreservierung“ 
erwerben. Im Interesse einer starken Präsenz der Gäste aus 
dem Bezirk Kirchdorf wird die Busfahrt mit Unterstützung 
aller Gemeinden zu einem Preis von € 10,00 je Ballgast 
angeboten!
Informationen Programmablauf des Balles auf                                                       
www.ball-der-oberoesterreicher.at 
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E i n l a d u n g  z u m  g e m e i n d e ü b e r -
g r e i f e n d e n  J u g e n d r a t ! 

Am 4. November 2016 findet im Jugendzentrum Mi-
cheldorf ein gemeindeübergreifender Jugendrat statt, bei 
dem wir gemeinsam mit den umliegenden Gemeinden 
Inzersdorf, Kirchdorf, Nußbach, Oberschlierbach, Pet-
tenbach, Ried, Schlierbach, Steinbach a. Z. und Wartberg 
herausfinden wollen, welche Themen dir wichtig sind, 
wo wir gemeinsam (für Jugendliche und Jugendprojek-
te) Geld ausgeben sollen und welche Ideen du zu diesen 
Themen hast!
Per Zufallsgenerator hat die Marktgemeinde Micheldorf 
Jugendliche zwischen 16 und 24 Jahren ausgewählt, die 
am 4. November teilnehmen – wenn du eine Einladung 
erhalten hast, melde dich unbedingt an! Es wird ein ab-
wechslungsreicher Tag mit leckerem Essen und Musik. 
Bei Bedarf ermöglichen wir dir auch eine Freistellung 
von Schule oder Arbeit. Fo
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G e l u n g e n e r  S k a t e c o n t e s t 
Bereits zum dritten Mal veranstaltete der Kulturverein Baraka 
einen Skatecontest am Skatepark Kirchdorf/Micheldorf. 
Skater aus ganz Oberösterreich und sogar Wien und Salzburg 
zog es an dem sonnigen September-Wochenende in die Bezirks-
hauptstadt. In sogenannten Runs, in den zwei verschiedenen Ka-
tegorien „Sponsered“ und „Unsponsered“ konnten die Starter ihr 
Können zeigen. Als Motivation konnte der Kulturverein Baraka 
ein Preisgeld in Höhe von € 800,- und Sachpreise im Wert von 
€1.000,- aufstellen. Das 45-köpfige Starterfeld zeigte ganz gut 
dass es für Skateboarding keine Altersbeschränkung gibt. Der 
jüngste Teilnehmer war gerade mal 11 Jahre und der älteste 35 
Jahre! Für das leibliche Wohl, der zahlreich erschienen Gäste war 
selbstverständlich auch gesorgt. Die Musik von DJ Lässig und 
DJ Hoerich pushte die gemütliche Atmosphäre noch zusätzlich. 
Vielen Dank an alle Sponsoren, Starter und Helfer!Fo
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Falls du gerne mitreden möchtest, aber nicht vom Zufallsgenerator ausgewählt wurdest, hast du am 16. November die 
Gelegenheit dazu: da findet um 18 Uhr ein Jugendcafé statt! Bitte melde dich dazu bei Michaela Vorderwinkler unter 
office@leader-alpenvorland.at oder +43(0)7257 70331 an. Du kannst uns auch gerne auf Facebook eine Nachricht mit 
deiner Anmeldung schicken: https://www.facebook.com/traun4tleralpenvorland/
Wir freuen uns auf deine Anmeldung! 
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F e r i e n a k t i o n  2 0 1 6
 a k t i v e  &  l e h r r e i c h e  F e r i e n z e i t  

Wie bereits in den Vorjahren wurde das abwechslungsreiche Programm der 
Marktgemeinde von den Kindern sehr gut angenommen. 
Die jungen MicheldorferInnen und konnten bei den vielfältigen Veranstal-
tungen unserer Vereine, Organisationen, Betriebe und privaten TrainerInnen 
viel Wissenswertes erfahren, manch Neues entdecken und ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen. Auch Bewegung und Sport standen am Programm und 
leisteten einen wichtigen Beitrag zur erlebnisreichen Ferienzeit.
Die Marktgemeinde Micheldorf bedankt sich bei allen Mitwirkenden - ohne 
die Unterstützung aller Beteiligten wäre ein so breit gefächertes Programm 
für die Micheldorfer Kinder nicht möglich.

Mehr als 15 Kinder waren bei der Ferienaktion der „Gesun-
den Gemeinde Micheldorf“, als es hieß: „Es darf genascht 
werden“.
Apfelpommes, Früchtespieße, Schokofondue, Kräuterbon-
bons, Lavendel- & Wipferlhonig, Rosenblütensirup, Scho-
koschlecker, Himbeereiswürfel, Cremiges Fruchteis, … mit 
Zuckeralternativen einfach selber machen. 
Als Abschluss des Programmes gab´s für die Kinder Popcorn 
aus der Pfanne. Fo
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O l d i e s  S w i n g  a n d  G o s p e l  S i n g e r s     
s i n g e n  i m  F i n a l e  „ B e s t  o f  C h o r m u s i k “
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Am  Montag, 14. November 2016 um 19.30 Uhr  findet das 
große Finale des Wettbewerbes „Best of Chormusik“ im 
Brucknerhaus in Linz statt.
Der Micheldorfer Chor „Oldies Swing and Gospel Singers“ 
hat im Vorfeld das nervenaufreibende Publikumsvoting, das 
sich über mehr als drei Monate hinzog, mit einem deutlichen 
Vorsprung gewonnen und wird sich in Linz neben fünf weite-
ren oberösterreichischen Chören einer Fachjury stellen.
Dem Gewinner des Finales winkt ein Konzert im Bruckner-
haus im Frühjahr 2017!  
Informationen & weitere Termine: www.chor-osgs.at

2 .  J u g e n d b e i r a t  M i c h e l d o r f
* Du bist zwischen 14 und 20 Jahre alt?

* Du hast tolle Ideen, bist kreativ und originell
* Du möchtest dich gerne in deiner Gemeinde engagieren und aktiv mitarbeiten? 

Dann bist du bei uns richtig ... die Marktgemeinde Micheldorf veranstaltet gemeinsam mit dem 
Jugendzentrum am 15. November 2016 um 18 Uhr im JUZ den 2. Jugendbeirat!
BE PART OF IT und melde dich bei Ulrike Mayrdorfer per Mail mayrdorfer@micheldorf.at oder 
telefonisch unter 07582/61250-19. Gerne kannst du dich auch direkt an deinen JUZ-Leiter Mario 
Immler wenden!
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K a t z e n  b r a u c h e n  H i l f e

Der Bauhof der Marktgemeinde Micheldorf sorgt wie jedes Jahr vorbildlich für 
die stimmungsvolle Gestaltung des Ortszentrums. 
Dafür werden zwei stattliche Nadelbäume - ein größerer für den Ortsplatz und 
ein kleinerer für den Vorplatz des Bezirksalten- und Pflegeheimes benötigt.
Sie haben einen Baum in ihrem Garten, der bereits zu groß gewachsen ist und sie 
möchten diesen gerne als Christbaumspende zur Verfügung stellen?

Melden Sie sich bitte bei Interesse unter 0664/531 31 94 bei 
Bauhofleiter Georg Rauscher.

Da heuer so viele ausgesetzte, zum Großteil sehr kranke Kätzchen und 
auch Findlingskatzen wie noch nie unsere Hilfe brauchen, ersucht der 
Tierschutzverein Katzenjammer Voitsdorf um ihre Unterstützung in Form 
von Katzenfutter und Katzenstreu, um die Pflegestellen zu entlasten. Für 
Impfungen, Kastrationen und Behandlungen der erkrankten und verletz-
ten Katzen fallen für den Verein ja ohnehin hohe Kosten an. Es werden 
auch neue verlässliche Pflegeplätze gesucht. Katzen in jedem Alter und 
in verschiedenen Farben suchen einen verantwortungsbewussten Platz.

Vielen Dank!

Futterspenden bitte  abgeben bei:Dr. Kurt und Margit SpringerGartenstraße 284563 Micheldorf

K r i p p e n  b a s t e l n  a u f  d e r 
B u r g  A l t p e r n s t e i n

T a l k  i m  C a f e  a m  2 8 .  N o v e m b e r  2 0 1 6
 „ W o  w o h n t  G o t t  -  w a s  g l a u b e n  C h r i s t e n  h e u t e ? “

Wir - die Kinderfreunde - laden Kinder ein, sich ihre Weihnachts-
krippe selbst zu gestalten. Gemeinsam bauen und basteln wir im 
schönen Ambiente der Burg Altpernstein. 

Wann: 10. und 11. November 2016, von 15 bis ca. 18 Uhr
Wo: Burg Altpernstein, Micheldorf

Nähere Information erhalten Sie bei Frau Berger Leopoldine                                      
Tel. 0650/ 36 12 659

Aus der Veranstaltungsreihe „Talk im Cafe“ des Kulturvereines Funkenflug 
findet am Montag, 28. November 2016 der nächste Abendtermin im Cafe 
Schwarz statt.

Paul M. Zulehner - geb. 1939 in Wien und Verfasser zahlreicher theologi-
scher Studien und Publikationen -  spricht zum Thema „Wo wohnt Gott - 
was glauben Christen heute?“ 
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Die Raiffeisenbanken Krems-
münster, Micheldorf, Molln-Leon-
stein, Nußbach, Pettenbach, Ried 
im Traunkreis und Schlierbach ha-
ben im April 2016 beschlossen, ge-
meinsam die neue Raiffeisenbank 
Region Kirchdorf zu gründen. 

Durch die Zusammenlegung der 
Verwaltung wird das Kundenser-
vice weiter für Sie ausgebaut und 
bringt uns erhebliche Einsparun-
gen in der Verwaltung. Kompe-
tenzen bleiben aber vor Ort und 
stellen damit weiterhin rasche und 

unbürokratische Entscheidungen 
und die finanzielle Nahversorgung 
sicher.

Die Hauptverantwortung als Bank-
stellenleiterin in Micheldorf wird 
Frau Karola Gimplinger über-
nehmen. Als Bankstellenleiterin-
Stellvertreter wurden die Herren 
Sascha Heigl mit Schwerpunkt 
Vermögensberatung und Peter 
Hirschmugl mit dem Schwerpunkt 
Finanzierung bestellt.

W i r t s c h a f t
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I n f o t a g  a m  1 1 .  N o v e m b e r  a n  d e r
 F H  O b e r ö s t e r r e i c h

Studieren probieren lautet das Motto am 
Infotag am Freitag, 11. November von 9 
bis 18 Uhr an der FH OÖ in Hagenberg, 
Linz, Steyr und Wels. Interessierte kön-
nen sich an diesem Tag einen Einblick in 
das Studium an der FH OÖ verschaffen 
und über das Studienangebot informie-
ren.
Auf dem Programm stehen Lehrver-
anstaltungen, Studienberatung, Erfah-
rungsaustausch mit Studierenden und 
Studiengangsleitern, Studentenprojekte 
oder eine Campus-Tour. Alle Fakultäten 
haben ein individuelles Programm zu-
sammengestellt und bieten einen ganzen 
Tag lang Beratung und Service an.
Die FH OÖ bietet 60 Bachelor- und Mas-
terstudien in den folgenden Bereichen 
an:
• Informatik, Kommunikation      und 
Medien in Hagenberg
• Medizintechnik und Ange   
  wandte Sozialwissenschaften   
  in Linz
• Management in Steyr

• Technik und Angewandte Na  
  turwissenschaften in Wels
Die Studiengänge der FH OÖ wurden 
mit Experten aus Wirtschaft und Indus-
trie entwickelt und sind somit immer am 
Puls der Zeit. Für die Absolventen erge-
ben sich dadurch ausgezeichnete Jobaus-
sichten.

Internationalisierung spielt an der FH 
OÖ eine wichtige Rolle. Daher werden 
inzwischen zehn Studiengänge durch-
gängig in englischer Sprache angeboten. 
Die FH OÖ bietet auch vielfältige Chan-
cen für Berufstätige. Ein Teil der Studi-
engänge der FH OÖ kann in berufsbe-
gleitender Form absolviert werden. Die 
Lehrveranstaltungen finden meist ge-
blockt am Wochenende oder am Abend 
statt. E-Learning-Elemente unterstützen 
beim Lernen von zu Hause aus. 

Infotag an der FH OÖHagenberg, Linz, Steyr, WelsFreitag, 11. November 20169 bis 18 Uh            wwww.fh-ooe.at/infotage

R a i f f e i s e n b a n k  i n  M i c h e l d o r f . 
W i r  s i n d  f ü r  s i e  d a ! 
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In Oberösterreich befinden sich derzeit ca. 14.000 Asyl-
werber in rund 500 Quartieren in Grundversorgung. Die 
Landespolizeidirektion OÖ hat mit 1. Juni 2016 ein „Kom-
petenz- und Lagezentrum Migration“ mit Sitz in Linz ins 
Leben gerufen. Dort laufen die Informationen von rund 
180 speziell ausgebildeten Polizistinnen und Polizisten des 
„Koordinierten Fremdenpolizeilichen Dienst“ zusammen. 
Diese Beamtinnen und Beamten nehmen in regelmäßigen 
Abständen Kontakt zu den Betreibern der Asylunterkünf-
te auf, um Problemstellungen mit polizeilichem Bezug zu 
thematisieren bzw. mögliche Konfliktpotenziale frühzeitig 
zu erkennen. Für jede Unterkunft gibt es eine verantwort-
liche Polizistin bzw. einen verantwortlichen Polizisten als 
Ansprechperson. Diese Vernetzung vor Ort soll eine Ge-
sprächs- und Vertrauensbasis zwischen Polizei und Unter-
kunftsbetreibern schaffen und intensivieren. 

Innerhalb der Landespolizeidirektion liefert das Kompe-
tenz- und Lagezentrum Migration ein Gesamtbild der Asy-
lunterkünfte im Bereich Grundversorgung.

Wenn sie also ein Polizeiauto bei einer Asylunterkunft se-
hen, muss es sich nicht zwingend um einen sicherheitspoli-
zeilichen Einsatz handeln.

Suchterkrankungen betreffen nicht nur die Erkrank-
ten selbst, sondern auch immer ihr Umfeld. 

Angehörige  sind in die Erkrankung mitverstrickt, haben 
ihre Anteile daran und leiden darunter. Ob PartnerInnen, 
Kinder, Eltern, Verwandte, Freunde oder ArbeitskollegIn-
nen – sie werden alle, oft ohne es selbst zu merken, in den 
Bannkreis der Suchterkrankung gezogen.
Es gibt jedoch für jede/n Angehörige/n an jedem Punkt des 
Prozesses die Möglichkeit, inne zu halten und aus nicht 
hilfreichen Verhaltensmustern auszusteigen. Dies bedeutet 
für Angehörige / Freunde oft die Erkenntnis, sich den ei-
genen Gefühlen der Enttäuschung, Verletzung und Krän-
kung stellen zu müssen und sich ihrer eigenen Sehnsüchte, 
Wünsche  und Lebensbilder bewusst zu werden.
Familienberatungszentrum im Bezirksalten- u. Pflegeheim 
Kirchdorf/Krems, Pernsteinerstraße 32, 4560 Kirchdorf
Nach telefonischer Terminvereinbarung – tel. Erreichbar-
keit Mo, Di, Fr von 8 bis 12 Uhr

• Information, Beratung und Betreuung für Betroffene, An-
gehörige und Interessierte
• Begleitung bei psychosozialen und therapeutischen 
Schritten
• Betreuung bei ambulanter Behandlung und nach statio-
närer Therapie
• Vermittlung zu Therapie, stationären Behandlungsein-
richtungen, anderen sozialen Einrichtungen, Wohngemein-
schaften, etc.
• Einzel- und Familiengespräche
• Moderierte Gruppen

          Vertraulich – kostenlos – auf Wunsch anonym

T r o s t  &  R a t
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DSA Evelyn Gösweiner 0664/60072-89235; evelyn.goesweiner@ooe.gv.atDSA Petra Pöcklhofer-Holzweber 
petra.poecklhofer-holzweber@ooe.gv.at

B e r a t u n g s a n g e b o t  d e r 
A l k o h o l b e r a t u n g s s t e l l e  K i r c h d o r f

F e u e r l ö s c h e r ü b e r p r ü f u n g
Am Samstag, 05.November 2016 findet in der Zeit von 09:00 bis 12:00 
Uhr im Feuerwehrhaus Micheldorf die jährliche Feuerlöscherüberprü-
fung statt.
Der Überprüfungsintervall für Feuerlöscher beträgt 2 Jahre.
Sie können Ihren Feuerlöscher bereits am Vortag, 04.11.2016 von 18:00 bis 
20:00 abgeben.

K o m p e t e n z -  u n d  L a g e z e n t r u m  M i g r a t i o n  
I n f o r m a t i o n  d e r  L a n d e s p o l i z e i d i r e k t i o n  O Ö

K o n t a k t
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N e u e  B u s f a h r p l ä n e  a b  1 1 . 1 2 . 2 0 1 6
Wie jedes Jahr werden auch heuer Mitte De-
zember europaweit  die Fahrpläne im Öffent-
lichen Verkehr umgestellt.  
Ab 11. Dezember gibt es neue Busfahrplä-
ne, neue Betreiber und neue Busse südlich 
von Kirchdorf/Krems und in der Pyhrn-Priel 
Region. Alle Infos diesbezüglich und Fahr-
planauskünfte sind auf der Homepage des 
Verkehrsverbundes unter www.ooevv.at zu 
finden. 

Schülereinschreibung          
der Volksschule Micheldorf 
für das Schuljahr 2017/18

Absolutes Halte- und  
Parkverbot vor dem  

Feuerwehrhaus

Es wird dringend darauf hingewiesen, dass im gesam-
ten Bereich vor dem Feuerwehrhaus der FF Micheldorf 
ein striktes Halte- und Parkverbot gilt.
Widerrechtlich abgestellte Fahrzeuge werden kosten-
pflichtig abgeschleppt!

Die Schülereinschreibung für das Schuljahr 2017/18 
wird am Mittwoch, den 23. November 2016 von 14 bis 
15 Uhr und von 15. bis 16 Uhr in der Volksschule Mi-
cheldorf durchgeführt.

Die Schülereinschreibung dient der administrativen Er-
fassung der Schulanfänger. Weiters soll für die Schule 
ein erster Eindruck vom Entwicklungsstand des Kindes 
gewonnen werden. Die Kinder bleiben bei ihren Eltern 
und werden von 2 LehrerInnen empfangen.

Schulpflichtig sind alle Kinder, die in der Zeit von 1.Sep-
tember 2010 bis 31.August 2011 geboren wurden. Fa-
milien mit schulpflichtigen Kindern werden in einem 
persönlichen Schreiben mit Angabe der notwendigen 
Unterlagen und des genauen Zeitpunktes zur Schülerein-
schreibung eingeladen.

Vorzeitige Aufnahme: Kinder, die in der Zeit von 1. 9. 
2011 bis 28.2. 2012 geboren wurden, können nach einem 
schriftlichen Antrag ihrer Eltern bzw. Erziehungsberech-
tigten in die erste Schulstufe aufgenommen werden, so-
fern sie schulreif sind. Zur Abklärung der Schulreife ist 
ein Gutachten des Schulpsychologischen Dienstes not-
wendig. Der Antrag ist innerhalb der Frist für die Schü-
lereinschreibung (1. bis 23. November) beim Leiter der 
Volksschule schriftlich einzubringen. 

Nähere Informationen erhalten Sie
in der Volksschule Micheldorf bei 
Direktor Markus Schmidhuber.
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*    T e r m i n e    *    T e r m i n e    *

Die letzten Veranstaltungen der Gesunden Gemeinde Mi-
cheldorf wurden von der Bevölkerung sehr gut angenom-
men.
Waren doch beim Vortrag Abnehmen – Ernährung und 
Bewegung von und mit Mag. Baierl Wolfgang und Carina 
Pammer, BSc 70 Personen.

Auf diesem Wege möchten wir (Arbeitskreis GesGem Mi-
cheldorf) uns ganz herzlich bei den Sponsoren dieser Ver-
anstaltungen 
* Mag. Wolfgang Baierl
* Carina Prammer, BSc
* Billa, Micheldorf
* Backstube H.Schwarz, Micheldorf
* Micheldorfer Most – Manfred Lungenschmied
für Ihre freundliche Unterstützung bedanken.

Nächste

Sitzung findet am

7. November 2016, 19.30 Uhr

im „Da Nonna Elvira“  statt
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Bei strahlend schönem Herbstwetter wanderte die Gruppe und nutzte die gemeinsame Zeit für angeregte Gespräche und 
Gedankenaustausch rund um das Thema Gesundheit und Wohlbefinden.

Wir laden Sie zu den nächsten Terminen herzlich ein und freuen uns darauf, 
Sie dabei begrüßen zu können!

Auch bei der Wanderung rund um die Burg Altpernstein konnten wir trotz einiger Parallelveranstaltungen 
25 Personen begrüßen und mit gesunden Jausenpaketen erfreuen.

G e s u n d e  G e m e i n d e
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*    T e r m i n e    *  *    R e z e p t i d e e    *  

Zutaten (für 4 Personen)
700 g Kürbisfleisch 
150 g Kartoffeln mehlig 
100 g Lauch 
1 EL Rapsöl 
½ l Gemüsesuppe 
½ l Buttermilch 
50 ml Schlagobers 
Salz, Pfeffer, Muskat, Thymian, Kümmel, Koriander, 
Petersilie

Zubereitung
Kartoffeln und Kürbis in Stücke schneiden. 
Lauch in feine Streifen schneiden und in etwas Öl an-
laufen lassen. Gemüse und Kartoffeln zufügen, würzen 
und 15 min garen. 
Gemüsesuppe zugießen und solange köcheln lassen bis 
die Suppe fein püriert werden kann. 
Schlagobers und Buttermilch verrühren und zur Suppe 
geben, nicht mehr kochen lassen. 
Mit gehackten Kräutern bestreuen, abschmecken und 
servieren. 

Alternative Zubereitungsvarianten 
 mit Curry und Kreuzkümmel oder mit Anis und Fen-
chelsamen würzen 
mit 50 g Parmesan gerieben verfeinern und mit gerös-
teten Brotwürfeln oder Kürbiskernen servieren 
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Kürbis-Kartoffel-Suppe



Amtliche Termine:
Sitzung des Gemeinderates
Donnerstag, 15. Dezember, 
18:00 Uhr im Schulungsraum der 
Freiwilligen Feuerwehr 

Bauberatung am Gemeindeamt
Donnerstag, 3. November und 
Dienstag, 13. Dezember jeweils von
08:00 bis 15:00 Uhr  

Bürgermeister Sprechstunde
Auskunft unter Tel. 07582/612 50 - 22 oder online 
unter www.micheldorf.at/sprechstunde.
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E h e j u b i l a r e

zum 80. Geburtstag
Mitterhumer Adolf
Elmer Josef
Lumplecker Karl
Prentner Hermine Maria
Seyr Leopold
Helmreich Juliane

zum 90. Geburtstag
Huemer Maria
Burgholzer Hubert Anton
Kalab Bruno

zum 91. Geburtstag
Trautmann Magdalena
Laher August
Drescher Ernst Franz Josef
Landmann Margarete
Sieber Ewald Otmar

zum 92. Geburtstag
Stadler Herta
Linnert Johanna Maria
Staudinger Hildegard

zum 93. Geburtstag
Steiner Maria
Schedlberger Babette Marie

zum 94. Geburtstag
Spatt Theresia

zum 95. Geburtstag
Karlhuber Anna Martha Char-
lotte

zum 97. Geburtstag
Lattner Maria

Goldene Hochzeit
Huemerlehner Leopold & 
Hermine

Diamantene Hochzeit
Petter Herbert & Theresia

Eiserne Hochzeit
Homa Georg Fritz & Hildegard

Verkauf von fair gehandelten Produkten aus
Ländern der Entwicklungs zusammenarbeit 

Fair einkaufen!

LAND
OBERÖSTERREICH

www.land-oberoesterreich.gv.at

DIENSTAG, 8. November 2016
8.00 - 14.00 Uhr

und am 10. November 2016 von 11.00 - 17.00 Uhr
in den gespag-Kliniken Bad Ischl, Freistadt, Gmunden,
Kirchdorf, Rohrbach, Schärding, Vöcklabruck 

Fair einkaufen!

> in den oö. Bezirkshauptmannschaften
> im Landesdienstleistungszentrum

Linz, Bahnhofplatz 1 

Projektpartner
der EZA-Woche:

Herzlichen Glückwunsch!

Galerie M16

4563�Micheldorf

Hauptstraße�16

Sa.,�05.�Nov.�2016�von�11�bis�16�Uhr

Ausstellung�vom�1.Oktober�bis�30.�November�2016

Kalligrafieren�in�der�Galerie
Texte�nach�Wahl�der�Besucher�werden�von�der�Künstlerin�vor�Ort

kalligrafiert�und�können�als�Schriftbild�oder�Billet�erworben�werden

Ute�Felgendreher�Tel.:�07615�7818-0

Studio�für�Schrift�und�Grafikdesign


